
Adlikon: Bus in Hausfassade geprallt 

Am Montagnachmittag (9.12.2019) ist in Adlikon (Gemeinde Regensdorf) ein Linienbus 

verunfallt. Dabei wurden zwei Personen und der Buschauffeur leicht bis mittelschwer verletzt. 

Ein Linienbus fuhr gegen 15.00 Uhr von Adlikon in Richtung Regensdorf Zentrum. Bei der 

Bushaltestelle „Leematten“ hielt der 64-jährige Chauffeur an, um drei Passagiere aussteigen 

zu lassen. Beim anschliessenden Wendemanöver geriet das Fahrzeug aus zurzeit noch 

ungeklärten Gründen von der Strasse ab und prallte in die Fassade eines Mehrfamilienhauses. 

Bei der Kollision zogen sich der Chauffeur und zwei 74-jährige Passagiere leichte bis 

mittelschwere Verletzungen zu. Die beiden Busreisenden wurden mit Rettungsfahrzeugen ins 

Spital gebracht. Am Bus entstand erheblicher Sachschaden. 

Nebst der Kantonspolizei Zürich standen zwei Rettungsfahrzeuge des Limmattalspitals, die 

Kommunalpolizei sowie die Feuerwehr Regensdorf im Einsatz. 

Kantonspolizei Zürich 

Mediendienst / Tel. 044 247 36 36 

Benedikt Ambühl 

 

https://www.kapo.zh.ch/internet/sicherheitsdirektion/kapo/de/aktuell/medienmitteilungen/2019_1

2/1912091a.html 
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Guten Tag Herr Stettler  
   
Gemäss Fahrer funktionierte die Fussbremse nicht und die Handbremse erreichte er zu spät. Das 
RAG (Restwegaufzeichnungsgerät) wurde nach dem Unfall ausgebaut und die Bremsanlage wird 
durch die technische Kontrolle geprüft. Ergebnisse noch ausstehend.  
   
Freundliche Grüsse 
Stefan Eichholzer  
 
Nachfrage am 31.3.20: 
Adlikon: es wurde keine technische Ursache durch den TVZ gefunden (auch nach dem Unfall 
funktionierte die Lenk- und Bremsanlage noch einwandfrei) 

 

 

 

Keine Hochspannungsleitungen gequert. 



 

 

Der Sender neben dem Unterwerk wird abgeschirmt. 



 

 

Der 5G-Sender ist möglicherweise erhöht gegenüber der alten google-street-view Aufnahme. 

Jedenfalls wäre bei diesen Verhältnissen die Wendeschlaufe durch die letzte Gebäudezeile 

abgeschirmt. 

Die Situation müsste an Ort messtechnisch geprüft werden... 

Gemäss Kapo ZH steht andere Ursache im Vordergrund. 

Wetter war feucht / Regnerisch, gemäss Polizeibild 
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